
Ilrlansa«.
Die «nerleanung Baxter'« al« Gouverneur

von «lrlansa« durch den Präfidenlm ist ein

schwerer Schlag sür di« Faclion Slayton.

Grant Ion»«« nicht ander«, wollt« «r nicht
zugeben, daß Artansa» im Jahre 1572 um

sei» Slecloralvolum betrogen worden sei,
welche« sür ihn gezählt wurde, während e«
sllr Greeleq abgegeben worden war, und
wollte er sermr nicht zugestehen, daß in jenem

Staate enorme Wahlb-lrligereien mit der

«uspruch zurück und ertlärte Boxter sür den
Erwählten, ii« solgten daraus Prozesse in
den Staot»gerichten; die Eupreme iiourt

Slaylon'» zu beuge», er verlangle sogar
sllr Mnstige Zeilen ehrliche Wahlen in Ar-

Maßregel. Baxter vereitclle nämlich die

geleistet, Geldhülse gestellten Bürgschasten

diese Weise hatte sich Boxter der Administra-

Greeley-Ticket gewählte Brook« zur Slaq-

Brool« an eine» Pöbel-

Besehl, der Baxter Amtei^iiletzle,

in «lltm g-i>°tt»»-n. da« geringere

Der Vturz Br»glie« tn Frank-
reich.

Da» Wahlgesetz, durch welche» der sranzö-

stand. Die constitutianellcn Gesetze hät-

Libinet» gesllhrt.

Wähler ein Aller von 2S Jahren (stall Zl

eine andere Bestimmung, derzusalge man

Jahr« »»sässti ist. >Da» Besetz belress» der

so lange rechtmäßige» al?

dinniuiMai>S7oauSgijproch-nhal,was>efi»
mit »ewalligerMehrheil sUr da« mit liberal»!
Jnstituti-nen umgeben« «aijerthuni ertlärte.

In diesem Einue sprach sich auch der kaiser>
liche Prinz »m lS.Mitr, bei der SMHurste,

Ende »e« Betweiber-Skandal«
vor ««richt.

Dt^Be«»e^id^

Nusstsche«.

zweiten, ti« sich a!» di« ächt russi che drlistrt.

Ein «erdienter Austritt.

d?r Bedient, er hat lhn ?ichlich
di«nt.

«in» Bluineolese.
Wen» >»ir »n« hier i» darstdtt

Da« sast rapide Ndl«de» de« deutscheii
Gesandten ia Biüffel.

Sntletziiche Be,«acht« -M»m «» t« »»>

Die i» der Miiitär grag« e«siste»tev
ideralen Bo»«-iki«menle.

vi» »ngeligenhell «urde jedoch »ledee ee-
«r «l s i e«,

ltvo P»liti»aen, welch, dt>«eilchlide«ir

Ins»sl,»l»«nd» «»».»»Itllschast«».
Zin««rag,nd» Odj«Il«.
Ei» im « » ns«r G,ti«ld,-V«it»hr, wäh-,,n« Diutichland de» G'treidi. «nlaus

slstle«.
«m ««ist,» paellrlptr« dl« Karl l!»d»ig

Bad».
Bi«I« schwach« Hj»d« pi»I»»gt»t«» lhr«

ln W,is« l«h> ,« dl»

«a»^

D,»tsch."
A. ». R. Odlg«, Arlltel lst de» ?tdieago

",ch/W»rt,r"u»t» ih'^a^ psä!',isch! Mund-

Vrob« einer wichtige« Erfindung

St. üaui», und Norlhern itlslN-

itil'ndahn «l»mpaani« durch Sinsührung «o»
Wrstinghau»' ?Uui,ma>lr Air Bral," ,t»
P?di,nst ,r»»,d,n. !II«,mitt«lß dlisir B«r-
- »«»

«°.«-n und Hai di.s.n

Zur Jinpffrag«.

Zur Jmdssrage hat die Zeitschrist de»
lömglichen Bureau», Jahrgang

1870j7Z, nedst Beilrägiil i« Beurtheilung

in Berlin."

124 noch gaiij von Pocken srei gebliebln, im
Jahr« ISN nur ü.

Der Beisasser führt den Bewei», daß die

al« «(lti,o<X) an er.

Dr/iSu>tstadt plaidirt de«halb sür Ein-
sllhrung und «eist

e i

«»sey,» »«rf, J»di«na" ihr»»

R-ige« »»sühri, daß Mlffonrl in zwiii«, R«ib«
s-igt. daß Aanla« »? drltt« in, Bunde ist, »nd
dag sridst di« SKllung d,r P,»st, in Illlnai«

vermtschtc«.

Milller?" »Lie verteunen mich, mein
Name ist nicht Mllller; ich bin BiSmarckl"
schrie der wüthend. ?E» pickt Ihnen

Wie sich Shicageer «esch«»-
r«u« dl« Zittderlrelden. Welche

die ginster ,it»rtiu de, jähen tluf-
s»iun«e. Biiit« natkrlliß

>ch»o>ine sich ti.ich,» au«?chutten ««Ui?n,
re» Hpoße» «u Hüll» und hielt ein» Rede an

die Bttanlas.

ri«»r »»» Wellie» dieser iilte,

rem Stichler «deireiche» l«llte. Natürllch
sro>, daß er diese »«ichwoiine endlich >»m
Hals, hatte.

V«r Keiles der ?V«»d,,ar Dental-
Lullanile ilimpan»" «e>en den Heir» O. v.
Smith ?», r Prijeß dreh«» sich um die Büi-
il»tell d»« Summingi'schrn Patente» für Her-
st,llung »»» Platten au» da,!»« Gummi zum
>ti»s»»e» lü»st>l<t»r Zäh»». ist durch Richter
Thepli, »«« Biiud»«?»!»«,richt in Bost»»
,u Gunst,» de« tiagen»»» Iheii« e»lschie«en
»»«dm. W« find »»durch »llichzelii« ein«

Wohl kaum l» «t»«m La»d» sl»d
m«hr P«-s,»tt> »on Rh,uma«i»m»« hiim^e-
lamiiäi lst l» dem, sü, häufig,» T«mpi,alor-
W'chs'i empsängiichen, unreine» Biul, zu l»-
ch,n. Da Dr. « »,. Kil » i ,'« Hamdur-
grr lrops>n di, Säst, ?Inigen, find st« i» »i«.

Die glücklichste intdickuagd««
Z-itall«»«. «in un-
l,üglich>« H a m » r r h » id e»,

de» Prell«». X»»Il»»>» . D«p»t, tö Wa!t«r
St,., New Zsorl.

Blne,a» Blttir«. Dl« große» Si,«n-
schalten vomßln «gar Blt t» r « hat da«,
selde j» einer der erst»» Mrdijine» de« Ta»«
gemacht un» respetladle ilpolheter »on allen

»»»»lärste Präparat!»» l» »««

Marli«." Da« «liier« ha« dl« Pr»d« d«r
offenitichen Meinun« b,stand«n u»d sich B,r-

-e« lurirl. Wen« Ihr tränt seid »erlangt Ihrna« «in,r zuverlälsig,» Mtdijin. «<»,«»,
Bitt«»« «mpst,h» sich s,ld«r den Aranle»
und L«id«nde», da dasseid« nu« «i»« Lig«>>.
schalt «ntd«hrt, nämlich da» Stimulanz,
wrich«» l» g«fährlicher Weis, da« Gehl,» aus-
rigi tranlhaslen Du,st nach A!c«h,l

teiae Htllang dring,» würd«. ««ich,

Thäiiglti, dl, k,d«». dl« Magin« od«, d«!
Singiweide, »«rd«n l» d>» Bitte,« «i» S»«-
elsle»m sü, »i« l«»stlt»«l»» si».

n Quill, »» k,d,n«l,al> ua»

tühl,, sprud,ln», Wass,,quill» d»m dtinahe
»,,d,an»t«» u«d tzl»sälli,,» Wan»,r«r t» d,r
Wüste.

Mai« un» Mihi sind Gia»«l-vriil,l,
ade, nicht mihialt Io h » s»»'« A »» d p n ,

Llnime»t, w» dasseld« detannt ist. t« ist
gut süe Ainder UN» tiwachse»», str irgeu» «l»

v»m «ll»»llich»» di« jU« stll-
l»n O«ea» »erbreitet sich »er Ruh« de«
«adle Serei» Wlee Schuhwerl«. S«
reißt nicht, wild nicht undicht UN» fällt nl«

Sl»e h»r»»rt»<»»d,Z«h« slist
»lchl hüdsch a»« und «i,d »l, bimerlt,
Win» dle Kinder Gil»,r Tlp-Echuh,

lar -Sels«; fadri,trt «on Ss«w>ll, Hasard
u. I»., New A»rk. Ma» hüte sich >»r de»
zahlreichen und «erthiose» gälschun,«» diese,

deren »,r. «erjt» sade» e,»lai«s daß de,

difte im Marti« sei.

ikentaur Liniments

I« Wien!

Drei höchsten Preise
der

w«cet.ek s

»oox".
l.«ck - Stitcd, «»nur'!»«

No. «,

/amitiea Nühmaschiatll,
»SN d«»»n iid,r t,vlx>,mv t«sl Im G«t,auch

si»».
T-» Urtheil de» «ulke» «»n Neuem

bestätigt »an

berühmte» Jachocrkäudigti.

vis. »I»"<rdeftnu« «tr.' v»il,d«

Für Frühlings-Saaten
Bäugh s

R o h e^^^^Knschen
Phosphorsavres Asli,

v«ss«n Qualität v«r»essrrt
D«ssen Ver»?end»ng Jedermann

zu empfehle» ist

Rei» gemahlenes Knochenmehl,
RrineS Knochenmehl,

Düng-Dtatrrialien.
Baugh u. Tons,

Dic ??c»c P. > l'i-ss,ste>

Nemlugton Nähmaschine.
Zd» nnt

?Medaille ftir Fortschritt"
i> Wien »«?«.

Einige gute Gründe:

Wolter u. Stoelt,

?k». 110 vi«« Ztr.. »»lttt. Z»»i«',

E olp ortenre

SKUB7 7«cx

»n» zur schwindsüchtige»

Bhritte gemach« ha».
«islierlix« dsi t. fvxglikt l?l,. Kit«, li.

»»> x,,,»,/,»» ,u
«w V»«-> d

Dr. Xuzuit
saml»vrger Crgpsea.

r«ft»ikeildc« ttrlfe«, Bekiemmungder Brust,

Eine glasche »o St». » glaschen V I

vr. Aug. Sö»ig »

Hamb. Kräuter-Pflaster.

z» «lU» »emiche» «»»cheke, »» »«»«»,

fcnnv
kRM'I'MK >VOK^B.

«». S Spruce St., «e» Z>,r».
M». ?IT Sa»s»m Str..

W zz-z z°Z -- zi x!tu ,Iz xL sx-s
Zui^szo-zz-x^^Z-?
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D Mer«ba»t'< Wurm-Täfelche«

» kack»»», A? U.E. N., »in der
> Nkred»»t'» Larzlliix vll so.
D !'.??»" I-h» H-d«». e.'. ,«r.

v«,
vteu» Entdeckung

t» »«» wisseuschtste» »«, ltz.ml, »»»

Mediji».

r>e. «arvi»'«
»ufliisun, «d t,»beafirt»« Gli»ii

Theer.
«'»> »>» >n>>»I»»I»l» »I, W»«D

«»,». »»«»lw s
heilt «»tI«,U»

U»r»t»h«tt de« Blute«»

»t» v»rs»ch Uer,eu>« l

D». >«r»l»'«
/Uchtig» »»» Chlrr,

Kü» Slnathmung.

<«l«rrtz, Hal«e»t,tntzunj, »st»«« »«d
«ll« U«»»l «» »er Nase, Kehl«

Thee, »»h M«ndr«ke-Pilln>,

i.»»,«»>,»»»»'»-

». ? Hybe »«d T»..
»»» »»'!»>,<

u» iNt

Wichtig für Deutscht!

Germania.
Neueste Nachrichte« au» Deutschland,

Oesterreich-Ungarn, der Schweiz
' und Amerili.

Willmer n. Rogers
Ntews Conipany,

31 Beekman Elr., New Kork.

/ige!-, Tistlsor«- m,d aosrcchu

Pianos.
Inhaber der ersten goldenen Medaille.
Weltausstellung, Pari« I»«7

Loudon

Illustrlrte talalige mit PrelSlist,» «erden

Eteinway X Sons,
Stsinwa/

DD
»ranthei», die der Menschheit be-

der Art.

dat.
uil.

,
äg

d «ei' <>'«'»^ran»»elt

schwoll-ner Ztrops, straphuliise
dungen, träge Entzündungen, Mercnriallei-
den, alte Wunden, wunde

coiistitutionellen «rantheite» hat Walker'»
Bin«gar Bitter» seine großen Heil-
kräste in den hartnäckigsten uckd anderer Be-
handlung widerstehenden Fällen gezeigt.

'

Rh "e^

heilen werden durch unreine» Blut verursacht

Ar^

Ii»,verheiraiheie» oder unverheiralheien, i»
der Blüthe der Weiblichkeit befindlia>en oder
an der Srenze derFruchtbarleit angelangten
Damen, zeigt diele» stärkende Bitter» einen

ennchi-d-nen Siiiftuß, daß die ««sserung

ziet»i,«tSun »erd«rl«»e» Wl»t, wenn
Ihrfindet, daß dieUnreinbeit«» durch di«H»»thervorbrechen, »I, Mitesser, «u»lchläge »da
Schwären; reinigt e». wenn Ihr findet, »aß
e» verdorben ist, Suer Gefühl wird Such s«.gen wann. Halte« Euer Blut «inund die Ge.
sundheit Sure» Softem» wir» die F»l,« sei».
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U Schönsten Vorrath
! v Miihsjttgs-^f^dcr«,

l ' welch?« wir je hatten.
I Für Cash, in die Hand bezahlt, verkaufen

Philadelphia.

den Ferrie«, den Haupt.Hotel» und M
Railroad-Dep°t«zeradzurHand. A


